
urse waren eher
Sucht

Sprachschulen ihrerseits noch
Werbüng für die Wocle.

Ihre Bilanz?

Wirth: Eigentlich sind wir zu-
frieden. Mehr hatten wir gar nicht

Wirth: Als Werbung für die
Sprachschulen war es eigentlich
nicht gedachl Doch ob iemand
daheim im Selbststudium eine
Sprache lernt oder in einer Schule
einen Kurs besucht" darauf kommt

die einzelnen schulm garcsen? Wirthr" Wahrscheinlich nichl
Denn 2001 ist das fahr der Spra-
chen. Nächstes fahr brauchen wir
die Kapazitäten für anderes. Ich
könnte mir höchstens vorstellen,
dass der Vielsprachen-Sprechwett
bewerb an der OBA wiederholt
wird. Intentian: Lwia Vettcrli

Dante Alighieri>
<Springboard>.

der Bdn6dict-Schule

(80 Jahre verelnte
BerußerfahrungD

Eine eigene Bauspenglerei -
kürzlich hat sich Spengler-
meister Beat Brönnimann
einen Traum erfüllt.

Vor einigen Monaten hat Beat
Brönnimann ein eigenes Speng-
lereigeschäft in StGallen eröffnet
Gemeinsam mit seinen Mitarbei-
tern Daniel Bänziger, Rolf Schmid
und Rolf Schläpfer ist die <Beat
Brönnimann GmbH> an der Bu-
chentalstrasse 25 zu finden.

(Mit 80 fahren vereinter Be-
rufserfahrung> arbeiten die vier
in, an und auf Gebäuden: Blitz-

schutze installieren oder Flach-
dächer begrünen gehören zu den
Aufgaben des Teams. Allerlei Re-
paraturen und Unterhaltsarbeiten
ebenfalls.

Eine der Spezialitäten der neu
gegründeten Firma ist jedoch die
Sanierung von Kirchtürmen. So
konnten Beat Brönniman und sei-
ne Mitarbeiter im August dieses

fahres mit der Renovation der
250-jährigen Turmbekleidung der
SLGaller Kathedrale beginnen.
Ein aufwendiger Einsatz: Dazu
musste nämlich der Rotunden-
schmuck mit Hilfe eines Helikop-
ters abmontiert werden. sibn Sonntagsverkauf

'um Lerchenfeld wird 20 Jahre alt

' Entstanden ist das Ein-
entrum Lerchenfeld, das
rröffnet wurde.

Supermarkt-Kette Waro
as lVaro-Restaurant waren
nfang mit dabei. Auch der
markt 2000 verkauft schon
r81 Stereo-Anlagen im Ler-
ld.
gen Sonntag nun feiert das
rfszentrum seinen 20.Ge-
rg mit einem afubiFäschb.
rder Anoop Singh singt für
ossen, <Murmi> spast mit

den Kleinen, zudem wird ein Dis-
ney-Kino betrieben. Speis und
Trank gibts in der Festwirtschaft
(die Bratwurst zu zwei Franken);
auf 15 000 Quadratmetern können
sich Kauflustige für einmal auch
am Sonntag von l0 bis 17 Uhr im
Einkaufszentrum treffen.

Verschiedene Degustationen
sind ebenfalls geplant Mostinder
Singh hat natürlidr seinen Thur-
gauer Apfelsaft mit dabei, Bier
und Wein kann ebenfalls probiert
werden. pd

Beat Brönnimann (rechts) und sein Team: (von links) Daniel Bänzi-
ger, Rolf Schläpfer und Rolf Schmid. Bild:BorisAdolf
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